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Frieden braucht Mut und Gestaltung  

Plädoyer für eine Kultur des Friedens, für eine Stärkung der Vereinten  
Nationen, der UN-Charta und des Völkerrechts 

Kriege, Konflikte und Aufrüstung beherrschen die Schlagzeilen. Viele Menschen fühlen sich 
ohnmächtig und fragen sich: Welche konkreten Auswege gibt es? Wie können  
Konflikte konstruktiv gelöst und Friedensprozesse nachhaltig gestaltet werden? 

Das Buch gibt Denkanstöße und zeigt Perspektiven für eine zukunftsweisende Friedens-
politik auf. Autor*innen aus Politikwissenschaft und Friedensforschung zeigen, wie  
Krisenprävention und Diplomatie Konflikte entschärfen können und stellen die Friedens-
logik als Alternative zur traditionellen Sicherheitslogik vor. Auch notwendige Reformen der 
Vereinten Nationen sowie Initiativen für eine neue UN-Charta und eine Demokratisierung 
der UN werden vorgestellt. 
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